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WORTE  DES  GEMEINDEPRÄSIDENTEN 

Sommerzeit – Ferienzeit 

Liebe Weiacherinnen und Weiacher 

Die Ferienzeit rückt näher und das Fernweh packt uns. Es zieht uns weg von daheim, ans 
Meer, in ferne Länder, in die Berge, um den lang ersehnten Sommer in diesem Jahr doch 
noch zu erleben. Tage ohne Termine und Aufgaben stehen an, welche wir hoffentlich alle bei 
schönem Wetter geniessen können. Auch diejenigen, welche nicht weg wollen oder können, 
werden hier die Tage ruhiger erleben als sonst, da der Ablauf des Alltags anders und ruhiger 
verläuft. Nein, es ist nicht eine Pause wie bei einer Halbzeit im Fussball, aber die Ferienzeit 
schenkt uns Ruhe und Distanz vom Alltäglichen. Und diese Ruhe und Distanz wünsche ich 
Ihnen von ganzem Herzen während den nächsten Sommerwochen.  

In der letzten Ausgabe des MGW habe ich über Legislaturziele 
informiert und auch die Frage gestellt, braucht es Legislaturziele 
für unsere Gemeinde? Am 17. Juni hatten wir unsere Klausurta-
gung in der Propstei in Wislikofen. Im Focus dieser Tagung 
stand neben der Reflektion der ersten 70 Amtstage jedes ein-
zelnen Gemeinderates die Ausrichtung auf die nächsten Jahre, 
mit der Frage wie und wohin können wir uns bewegen.  
Dabei wurde durch intensiv geführte Diskussionen ganz klar, 
dass es ohne Zielsetzungen nicht geht. Die Vorgehensweise zur 
Erarbeitung solcher Ziele wurde ausführlich diskutiert, damit wi r 

beim Start einen Konsens über das weitere Vorgehen haben. Es war ein Start zu einem Pro-
zess, bei welchem viele Fragen zwangsläufig auf den Tisch kommen und ausdiskutiert wer-
den müssen. Es ist die finanzielle Situation, welche unsere Gemeinde seit mehreren Jahren 
durch den Ausfall von wichtigen Erträgen belastet, und nicht mehr möglich w ar, eine ausge-
glichene Rechnung zu erzielen. Ja, und ohne Geld ist es auch schwierig, nötige Investitionen 
in den nächsten 5 Jahren zu tätigen. Das heisst, wir müssen heute festlegen, welche Pro-
jekte wir wie und wann realisieren können.  
So konzentrierten sich unsere Gespräche an diesem Klausurtag über die anstehenden Aufga-
ben, welche wir zu erfüllen haben. Es ist ein langer Prozess bis die Zielsetzungen und die 
Massnahmen inklusive dem Leitbild stehen. Ich erwarte, Ihnen im Dezember 2010 an einem 
Informationsabend diese Massnahmen und Zielsetzungen präsentieren zu können. 
Sie sehen, die Frage „braucht es Legislaturziele abgestützt auf einem Leitbild“ mit JA zu be-
antworten, hat sich an diesem Klausurtag bestätigt und es freut m ich, dass wir sehr offene 
und konstruktive Gespräche innerhalb des Gemeinderates führen durften.  
Die Ferienzeit wird auch dem Gemeinderat etwas Luft geben, um durchzuatmen. Am 13. Juli 
werden wir unsere letzte Sitzung führen und am 10. August  mit einem 14-täglichen Rhyth-
mus jeweils am Dienstagabend die Geschäfte weiterverfolgen. Weitere Gespräche und Ter-
mine sind nötig, um das erklärte Ziel, die Ausrichtung unserer Gemeinde festzulegen, zu  
erreichen.  

Mit den besten Wünschen für eine erholsame und schöne Sommerzeit grüsse ich Sie ganz 
herzlich.  

Ihr Gemeindepräsident 

Paul Willi 
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WAHLEN UND ABSTIMMUNGEN - RESULTATE 

Erneuerungswahlen für die Amtsperiode 2010 - 2014,  
2. Wahlgang vom 13. Juni 2010 - Wahlresultate  

Evang.-ref. Kirchenpflege 

Stimmen erhielten  Stimmen: gewählt: 
Silvana Kuster  52  JA 
Karin Klose    6  JA 

Nach dem kommunalen Wahlgang vom 13. Juni 2010 hat Karin Klose ihre Wahl als Mitglied 
der Evang.-ref. Kirchenpflege im Sinne von § 46 des Gesetzes über die politischen Rechte 
innert Frist abgelehnt.  

Der Gemeinderat als wahlleitende Behörde hat der Wahlablehnung zugestimmt, da für Ämter 
der Kirchgemeinde gemäss § 31, abs. 2 Gesetz über die politischen Rechte kein Amtszwang 
besteht.  

Kantonale Volksabstimmung 

1. Gesetz über die Kinderbetreuung  
   (Stimmbeteiligung 21.50%) 

 Ja  Nein  Ohne  
   Antwort 

Ungültig

A. Volksinitiative „Kinderbetreuung Ja“  
    (Gesetz über die Kinderbetreuung)  

41 103 5 0 

B. Gegenvorschlag des Kantonsrates:  
    Jugendhilfegesetz (Änderung vom 7.12.09)
    Familienergänzende Betreuung 

62 81 6 0 

C. Stichfrage  
ohne Ant- 
wort: 28 

Initiative:
46

Gegenvor-
schlag: 75 

0

GEMEINDERAT 

Bauausschreibungen

Andreas und Eva Wiesendanger, Südstr. 3, 8157 Dielsdorf
vertreten durch Swisshaus AG, 9004 St. Gallen 

Neubau Einfamilienhaus, Obstgartenstrasse, AV-Kat.-Nr. 1441, Wohnzone 1 Geschoss, W 1 

Weiacher Keis AG, im Hard, 8187 Weiach

Erweiterung und Überdachung Bahnentladestelle - Projektänderung Lageverschiebung und 
zusätzliches Entladegleis, AV-Kat.-Nr. 561, 562, 587, 588, 589, 590, 591, 592 und  609, Stei-
nächer, Landwirtschaftszone kantonal, Gestaltungsplan Hardrütenen 

Planauflage/Rechtsbehelfe

20 Tage bei der Gemeinderatskanzlei Weiach. Während dieser Zeit können Baurechtsent-
scheide schriftlich beim Gemeinderat angefordert werden. Wer das Begehren nicht innert 
Frist stellt, hat das Rekursrecht verwirkt. Die Rekursfrist läuft ab Zustellung des Entscheides 
(§§ 314 bis 316 PBG). 
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Bauwesen

Es werden nachfolgende baurechtliche Bewilligungen erteilt: 

- Immo-Pep GmbH, Steinmaur - Aufstellen Baureklametafel am Kindergartenweg (Anzeige-
verfahren);

- Urs und Katharina Wiesendanger-Schär, Weiach - Nutzungsänderung im Innern des 
bestehenden Wohnhauses und Änderung der Umgebungsgestaltung mit Böschungs-
stützmauer an der Weinbergstrasse (Anzeigeverfahren); 

- André und Silvia Denzler, Dielsdorf - Projektänderung beim Neubau EFH an der Obstgar-
tenstrasse - Gebäude- und Grundstückentwässerung und Umgebungsgestaltung (Anzei-
geverfahren);

- Guido Roth, Wallisellen - Gebäude- und Grundstückentwässerung und Trinkwasseran-
schluss für Neubau EFH an der Trottenstrasse (Anzeigeverfahren); 

- Sascha Vogel GmbH, Weiach - zeitlich auf drei Monate beschränktes Aufstellen eines 
provisorischen Verkaufszeltes an der Kaiserstuhlerstrasse (Anzeigeverfahren). 

Der Gemeinderat lässt durch eine Fachperson die Schutzwürdigkeit des inventarisierten Ge-
bäudes an der Chälenstrasse (Kernzone) abklären, für welches ein Baugesuch für einen Um-
bau eingereicht wurde und sistiert das Gesuch bis zum Vorliegen des Fachberichtes. 

Feuerpolizei 

Der Gemeinderat erteilt die feuerpolizeiliche Bewilligung für das Aufstellen eines Cheminée-
ofens mit Kamin im Wohnhaus an der Büechlihau-/Leestrasse. 

Finanzen 

Der Gemeinderat bewilligt einen Kredit von CHF 15'000.- für den Anschluss des Einfamilien-
hausneubaus an der Trottenstrasse und genehmigt gleichzeitig den Anschlussvertrag mit 
dem Gebäudeeigentümer. -- Der Gemeinderat veranlagt eine Grundstückgewinnsteuer von 
CHF 2'488.-. -- Der Gemeinderat rechnet für 10 Liegenschaften die Baudepots für die Was-
ser- und Kanalisationsanschlussgebühren aufgrund der Gebäudeversicherungsschätzung ab 
bzw. bezieht die Anschlussgebühren infolge baulicher Wertvermehrung nach: Mehrertrag 
Wasseranschlussgebühren CHF 12'741.-; Mehrertrag Kanalisationsanschlussgebühren CHF 
5184.-. -- Der Gemeinderat nimmt im Vorfeld der Visitation zuhand en des Bezirksrates Stel-
lung über den Ausführungsstand der Anordnungen im Zusammenhang mit den Revisionsbe-
richten "Wasser- und Abwassergebühren" und "Steuern" aus den Jahren 2007 und 2008.

Quartierplan See-Winkel 

Der Gemeinderat genehmigt einen Kredit von CHF 26'663.30 inkl. Mehrwertsteuer für das 
Ausführungsprojekt der Revision der Quartierplanentwässerung im Quartierplan See-Winkel. 
Die Revision ist nötig, da sich bei der Ausführungsplanung herausgestellt hat, dass das ur-
sprünglich vorgesehene Gefälle der Leitungen zu gering ist und das Schmutzwasser ohne 
regelmässige Leitungsspülung nicht abfliessen kann. 

Die Behörde beabsichtigt eine Revision des Quartierplans durchzuführen und nebst dem 
Entwässerungsprojekt auch gleichzeitig die strassenmässige Erschliessung im Teil West 
zweckmässiger zu planen und die Einmündungsbereiche der Quartierstrassen in die Kaiser-
stuhlerstrasse den aktuellen kantonalen Normen anzupassen. Die betroffenen Grundeigen-
tümer werden anlässlich einer Versammlung am 7. Juli 2010 über die Änderungen und das 
weitere Vorgehen informiert. 
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Spitex-Dienste 

Der Gemeinderat genehmigt die Jahresrechnung 2009 des Vereins Spitex-Dienste Stadel-
Bachs-Weiach, welche mit einem Defizit von CHF 81'307.- (Vorjahr: 66'778.22) abschliesst. 
Der Fehlbetrag wird mit einem Beitrag der Anschlussgemeinden gedeckt. Der Anteil von 
Weiach beträgt CHF 23'006.-. 

Verschiedenes 

Die Vormundschaftsbehörde beantragt dem Bezirksrat die Neuregelung der bisher gemein-
samen elterlichen Sorge für ein Kind. -- Der Gemeinderat verlängert den Vertrag für die Füh-
rung der forstwirtschaftlichen Betriebsabrechnung mit dem kantonalen Waldwirtschaftsver-
band befristet auf eine weiteres Jahr. Ab Mai 2011 soll die BAR-Abrechnung allerdings nicht 
mehr weitergeführt werden. 

AMTLICHE PUBLIKATION 

Erhöhung des Verbrauchstarifes und der Grundgebühr für den Fernwärmebezug 

Der Gemeinderat hat mit Beschluss vom 17. Juni 2010 den Verbrauchstarif für den Fern-
wärmebezug mit Wirkung ab 1. Juli 2010 (Beginn ordent liche Bezugs- und Rech-
nungsperiode) von bisher 11 Rp. pro kWh auf neu 12 Rp. pro kWh  gemäss Art. 27, 
Abs. 2 des Fernwärmereglementes vom 10. Juli 2007 erhöht. Gleichzeitig wird auch das Ta-
rifblatt mit der Berechnungsformel für die Grundgebühr (Berechnungsgr undlage CHF 2'300.- 
auf neu CHF 2'600.-) in gleichem Verhältnis wie die Verbrauchsgebühr gemäss Art. 26, Abs. 
2 des Reglementes angepasst. 

Gegen diesen Beschluss kann innert 30 Tagen von der Publikation an gerechnet, d.h. vom 2. 
Juli 2010 bis 31. Juli 2010, beim Bezirksrat Dielsdorf, 8157 Dielsdorf, schriftlich Rekurs erho-
ben werden. Die Rekursschrift muss einen Antrag und dessen Begründung enthalten und ist 
im Doppel einzureichen. Beweismittel sind genau zu bezeichnen und soweit möglich beizu-
legen.

Weiach, 1. Juli 2010 Gemeinderat Weiach

FEUERBRAND / NEOPHYTEN

Feuerbrand: 
In der letzten Ausgabe des Mitteilungsblattes (Juni) haben wir über den Feuerbrand infor-
miert. Der Feuerbrand ist immer noch meldepflichtig. 
Der Feuerbrandkontrolleur macht auf dem Gemeindegebiet Grobkontrollen von der Strasse 
aus und kontrolliert vereinzelt die Hausgärten. Es kann nicht 100% garantiert sein, dass der 
Kontrolleur in jedem Fall den Feuerbrand sieht. Darum ist der Kontrolleur auf die Hilfe von 
jedem Grundstückbesitzer angewiesen. 

Vermuten  Sie einen Verdacht auf Feuerbrand, können Sie wie folgt Vorgehen: 
- Beziehen Sie das Merkblatt“ Feuerbrand im Hausgarten“ auf der Gemeindeverwaltung 

oder gehen Sie auf die Internetseite www.strickhof.ch/feuerbrand.ch u m zusätzliche 
Informationen zu gewinnen. 

- Hat sich der Verdacht verhärtet, kontaktieren Sie bitte d en Feuerbrandkontrolleur der 
Gemeinde. 
1. Priorität : Max Holenweg, Förster Gemeinde Weiach (079 666 79 77) 
2. Priorität : Thomas Steinmann, Gemeinderat Weiach (078 626 05 73) 
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Neophyten: 
Seit dem Jahre 1500 sind etwa 10''000 neue Pflanzenarten in die Schweiz eingeführt oder 
verschleppt worden. 350 von diesen Pflanzen kommen wildlebend vor und werden als Ne-
ophyten bezeichnet. 10% dieser 350 Neophytenarten sind "invasiv". Sie konkurrenzieren 
Ökosysteme, gefährden unsere Gesundheit oder schädigen die landwirtschaftliche Produk-
tion.

Ambrosia: 
Ambrosia ist ein neues Unkraut, das sich auf Flächen ausbreitet, die von April bis September 
nur lückenhaft bewachsen sind. Der Blütenstaub von Ambrosia löst bei vielen Menschen Al-
lergien aus. Dies lässt sich vermeiden, wenn Pflanzen rechtzeitig erkannt und beseitigt wer-
den. An passenden Standorten entwickeln sich aus Einzelpflanzen in wenigen Jahren riesige 
Bestände.

Bekämpfung:
Einzelne Pflanzen mit Wurzel ausreissen und dem Land- und Forstvorsteher der Gemeinde 
Weiach (Thomas Steinmann) melden. Grössere Bestände dem Land- und Forstvorsteher 
melden.

Riesenbärenklau:
In der Umgangssprache auch Riesenkerbel genannt stammt aus dem Kaukasus. Der Saft der 
Pflanze besitzt phototoxische Eigenschaften das heisst, bei der Berührung der Pflanzen bei 
gleichzeitiger Sonneneinstrahlung können juckende unangenehme Hautentzündungen mit 
starker Blasenbildung entstehen (Verbrennungen). 

Bekämpfung:
Einzelne Pflanzen ab März / April Wurzelstock in 10-15 cm Tiefe abstechen.  
Grössere Bestände im Hochsommer während der Blütezeit mähen und bis 15 cm tief fräsen. 

Amerikanische Goldruten: 
Die Goldrute wurde 1758 aus Nordamerika als Zierpflanze eingeführt. Ab 1950 hat sie sich 
explosionsartig ausgebreitet und auf vielen Flächen etabliert. Die Goldruten vermehren sich 
durch Flugsamen oder an Ort und Stelle vegetativ durch Rhizome.  

Durch ihre hochwachsende Form und ihr enormes Verbreitungspotential verdrängen sie die 
heimische Vegetation und besiedeln dadurch Naturschutzflächen oder extensiv genutzte Flä-
chen wie Brachen etc.  

Bekämpfung:
Einzelne Pflanzen bis spätestens August ausreissen mit den unterirdischen Ausläufern. 
Grössere Bestände mähen vor Samenbildung: 1. Schnitt Ende Mai / 2. Schnitt Mitte August. 
Falls nur ein Schnitt möglich vor Samenreife mähen. 

Japanischer Knöterich: 
Der japanische Staudenknöterich war ursprünglich in Ostasien beheimatet. Er hat sich in den 
letzten 150 Jahren in Europa stark ausgebreitet, vor allem entlang von Flüssen, Bächen und 
Verkehrswegen. Aufgrund seines hohen Aufwuchses und wegen der raschen Ausbreitung 
durch Rhizom- und Sprossfragmente kann er extensive Flächen oder Verkehrsanlagen  
(Eisenbahntrassee) beeinträchtigen. Zudem bilden sich bis zu 5 Meter lange Wurzeln, was zu 
Belags- und Fassadenschaden führen kann.  

Bekämpfung:
Einzelne Pflanzen das ganze Jahr ausreissen mit den unterirdischen Ausläufern. 
Grössere Bestände dem Land- und Forstvorsteher melden. 
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Etablierte Bestände können auf Grund der bisherigen Kenntnisse fast nur mit Herbizid 
(Glyphosat) erfolgreich eliminiert werden.  

Drüsiges Springkraut: 
Das Drüsige Springkraut stammt aus dem westlichen Himmalaja, wo sie bis auf 3000 m.ü. 
Meer an Bachufern gedeiht. Die Samen (bis 2000 je Pflanze) werden beim Berühren durch 
einen Schleudermechanismus verbreitet. Es konkurrenziert im Wald und am Waldrand die 
heimische Vegetation und beeinträchtigt unsere Fliessgewässersysteme. 

Bekämpfung:
Einzelne Pflanzen von Juni bis Herbst vor Samenreife ausreissen. 
Grössere Bestände ab Mitte Juni  vor Samenreife mehrmals und möglichst tief mähen. 

Schmalblättriges Geiskraut: 
Diese, für das Vieh giftige Art wurde ungewollt mit dem Handel von S chafwolle aus Südafrika 
eingeschleppt. In unseren Regionen verbreitet sie sich hauptsächlich entlang von Strassen 
und Bahnlinien, bzw. auf offenen Standorten. In Frankreich erobert sie bereits Weiden und 
wird zu einem Problem für die Landwirtschaft. 

Bekämpfung:
Einzelne Pflanzen vor Samenreife das ganze Jahr sofort ausreissen. 
Grössere Bestände vor Samenreife mähen, Herbizidanwendungen mit Fachstelle Pflanzen-
schutz absprechen. 

Essigbaum: 
Als Zierpflanze aus dem östlichen Nord-Amerika eingeführter oft verwildernder Baum, der 
lokal dichte Bestände bildet. Die einheimische Vegetation wird dadurch zum Teil verdrängt. 

Bekämpfung:
Einzelne junge Pflanzen das ganze Jahr mit Wurzeln ausreissen oder ausgraben. 
Grosse Bäume / Sträucher das ganze Jahr hindurch fällen und Wurzelstock ausgraben. 
Stockausschläge über mehrere Jahre (3-5 mal jährlich) schneiden oder Schnittstellen mit 
Herbizid bestreichen. 

Erdmandelgras: 
Das Erdmandelgras sieht ähnliche aus wie Papyrus. Es gehört zur Familie der Sauergräser 
(Cyperaceae) und nicht zu den echten Gräsern. Erdmandelgras wurde aus den Tropen und 
den Subtropen Afrikas eingeschleppt. In Spanien wird die Kulturform der Erdmandel (bilden 
grössere Mandeln) immer noch zur Gewinnung der Mandeln angebaut, welche zu einem Ge-
tränk verarbeitet werden. Bei uns geschieht die Vermehrung ausschliesslich durch die unter-
irdisch gebildeten Mandeln. Eine Pflanze kann einige 100 solcher Mandeln ausbilden. Die 
Mandeln werden im Juli - August gebildet. Weil es weltweit keine Herbizide gibt, die die 
Mandeln bekämpfen, muss deren Bildung verhindert werden. Das bedeutet, dass eine che-
mische Bekämpfung vor Mitte Juli erfolgen muss.  

Das Knöllchen-Zyperngras belegt Platz 16 auf der Liste der weltweit gefährlichsten Unkräu-
ter. Dabei handelt es sich um ein sehr anpassungsfähiges und hartnäckiges Ungras, welches 
nur mit kombinierten Bekämpfungsmethoden in seiner Ausbreitung gehindert werden kann.  

Bekämpfung:
- Verhinderung der Verschleppung von Knöllchen (Erde oder Humustransport)  
- Ausreissen
- Fruchtfolge mit im Frühjahr schnell deckenden Kulturen  
- Herbizide, mindestens mit Teilwirkung wählen  
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- Mögliche Wirkstoffe für die chemische Bekämpfung sind Bentazon (Bsp. Basagran), 
Rimsulfuron (Bsp. Titus), Glyphosate 8 Liter/ha im Juli (Roundup Energy 5kg/ha). Die 
spezifischen Gräserherbizide sind alle unwirksam!  

Fundorte der Gemeinden im Kt. Zürich:  
Otelfingen, Buchs, Seuzach, Hettlingen, Stadel b. Neerach, Ellikon a. Thur, Benken  

Distel:
Wie erkenne ich die Ackerkratzdistel? 
Ausdauernde Pflanze mit Wurzelausläufern (Die Wurzel bricht beim Ausreissen ab, sie ist 
endlos).Wird ca. 180 cm hoch. Längliche, leicht eingebuchtete, häufig etwas herablaufende, 
stachelige Blätter mit gewellten Blattrand. Blüht i m Juni und August, Blütenstände 1-1,5 cm 
gross, blau-violett blühend. Die Art ist zweihäusig, d.h. es gibt männliche und weibliche 
Pflanzen.

Bekämpfung:
Einzelne Pflanzen vor Samenreife das ganze Jahr sofort ausreissen. 
Grössere Bestände vor Samenreife mähen, Herbizidanwendungen mit Fachstelle Pflanzen-
schutz absprechen. 

Sommerflieder:

Der Sommerflieder ist eine aus China eingeführte Zierpflanze, die dichte Bestände bilden 
kann und dadurch unsere lokale, heimische Vegetation verdrängt. Der Busch lockt eine 
Menge Schmetterlinge an, diese sind allerdings nicht auf seinen Nektar angewiesen. Als 
Futterpflanzen für Raupen ist er auch bedeutungslos.  

Bekämpfung:
- Die weitere Ausbreitung dieser invasiven Art ist zu verhindern. 
- Keine Samen oder Pflanzen aussäen oder anpflanzen. 
- Abblühende Blütenstände vor der Samenreife abschneiden und vernichten.

Achtung: 
Die Anwendungen mit Herbiziden braucht genauste Fachkenntnissen und unterliegt folgen -
den Einschränkungen:  

Herbizidanwendungen sind verboten: 
- Auf und an öffentlichen und privaten Strassen, Wegen, Plätzen, Dächern und Terras-

sen
- Auf Böschungen und Grünstreifen entlang von Strassen und Gleisanlagen 
- In Naturschutz-, Riedgebieten und Mooren 
- Im Wald, in Hecken und Feldgehölzen; inkl. Pufferstreifen von 3 Metern 
- In und an oberirdischen Gewässern: inkl. Pufferstreifen von 3 Metern 
- In der Grundwasserschutzzonen 

Entsorgung: 
Einzelne Pflanzen können problemlos in die Kehrichtverbrennungsanlage entsorgt werden. 
Bei grösseren Beständen kontaktieren Sie den Land- und Forstvorsteher der Gemeinde. 

Bildmaterial und genauere Beschreibung finden Sie: 
- Auf der Gemeindeverwaltung “Praxishilfe Neophyten“ am Schalter
- Internet www.strickhof.ch/Pflanzenschutz/Problempflanzen
- Internet www.neobiota.zh.ch
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- Internet www.naturschutz.zh.ch
- Internet www.ambrosia.zh.ch
- Kantonale Fachstelle für invasive Neophyten / E-Mail: neobiota@bd.zh.ch

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Keine Mitteilungen.  

ZU- UND WEGZÜGE 

Wir begrüssen in Weiach: 

Familie Roger und Teresa Weber-Secreti mit Fabio, Leestrasse 19 

Familie Roger Schwab und Duarte Dinair mit Ana und Gabriel, Trottenstrasse 11

Frau Anita Sturzenegger, Herzogengasse 7 

Wir verabschieden aus Weiach:

Frau Sandra Ebnöther, Leestrasse 29 

Frau Elisabeth Bresch, Ifangstrasse 1 

Diese Liste kann unvollständig sein. Einwohnerinnen und Einwohner können bei der An- bzw. 
Abmeldung angeben, wenn Sie keine Veröffentlichung wünschen.  

FUNDBÜRO 

Auf der Gemeindekanzlei können bis am 9. Juli 2010 kostenlos vier Kickboards abgeholt wer-
den - „Dä Schnäller isch dä Gschwinder“.  

STEUERAMT

Ende Mai haben Sie die provisorische Steuerrechnung 2010 erhalten. Diese ist in den vorge-
schlagenen Raten an das Gemeindesteueramt zu bezahlen.  

1. Rate fällig am 1. Juni 2010, zahlbar bis 30. Juni  2010
2. Rate fällig am 1. September 2010, zahlbar bis 30. September 2010  
3. Rate fällig am 1. Dezember 2010 zahlbar bis 31. Dezember 2010  

Bitte verwenden Sie dazu ausschliesslich die beigelegten Rateneinzahlungsscheine. Zudem 
liegt auch ein Einzahlungsschein für die Gesamtzahlung bei. Wünschen Sie einen anderen 
Zahlungsmodus, verlangen Sie beim Gemeindesteueramt die nötigen Einzahlungsscheine. 

Gute Verzinsung der einbezahlten Steuerbeträge: 

Auf sämtliche Zahlungen vor dem 30. September 2010 erhalten Sie einen Vergütungszins 
von 2 %.  Ab dem 1. Oktober 2010 verrechnen wir Zins zu Ihren Lasten, auch wenn das 
Steueramt Stundungen oder Ratenzahlung gewährt hat.  
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Zeitstrahl 

Steuerrechnungen 2009 

Laufend verarbeiten wir die Steuererklärungen 2009. Beachten Sie, dass für die Begleichung 
der Schlussrechnung eine Zahlungsfrist von 30 Tagen gilt.  

Haben Sie Fragen zur Steuererklärung oder Steuerrechnung?  
Für allfällige Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. Bitte vereinbaren Sie wenn mög-
lich einen Besprechungstermin. 

31.12.2009

2010 2011

31.01.2010

Steuer-
erklärung 
2009 an 
Steuer-
pflichtige 

31.03.2010

Frist zur 
Abgabe der 
Steuer-
erklärung 
2009

30.06.2010 
Zahlung
1. Rate 
Steuern 2010 

Mai 2010 

Provi-
sorische 
Rechnung 
2010

31.03.2011

Frist zur 
Abgabe der 
Steuer-
erklärung 
2010

Mai 2011 

Provi-
sorische 
Rechnung 
2011

Def. Schlussrechnungen 2009 werden erstellt

Def. Schlussrechnungen 2010 werden 
erstellt

30.09.2010

Späteste
Einreichefrist 
Steuererkläru
ng 2008. Im 
Normalfall bis 
30.09.2010
2% Zins zu 
Ihren Gunsten 
auf Zahlungen 
für 2010. 
Ab. 1. Okt. 
wird ein 
Belastungszins 
verrechnet  
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ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST 

Der Notfalldienst steht zur Verfügung, wenn der Hausarzt nic ht erreichbar ist. 

01. Juli Donnerstag Dr. Fantacci, 8155 Niederhasli 044 850 37 77 
03. Juli Samstag Dr. Fantacci, 8155 Niederhasli 044 850 37 77 
04. Juli Sonntag GPR, 8153 Rümlang 044 817 60 70 
08. Juli Donnerstag Dr. Fantacci, 8155 Niederhasli 044 850 37 77 
10. Juli Samstag Dr. Wespi, 8157 Dielsdorf 044 853 37 37 
11. Juli Sonntag GPR, 8153 Rümlang 044 817 60 70 
15. Juli Donnerstag Dr. Wagner, 8162 Steinmaur 044 853 06 03 
17. Juli Samstag Dr. Rennhard, 8155 Niederhasli 044 851 06 06 
18. Juli Sonntag Dr. Fatzer / Niederer,  

8157 Dielsdorf 
044 853 09 21 

22. Juli Donnerstag Dr. Jaschko, 8153 Rümlang 044 817 29 51 
24. Juli Samstag Dr. Winter, 8154 Oberglatt  044 850 39 79 
25. Juli Sonntag Dr. Winter, 8154 Oberglatt 044 850 39 79 
29. Juli Donnerstag Dr. Jermann, 8156 Oberhasli 044 850 63 24 
31. Juli Samstag Dr. Dillinger,  

8165 Niederweningen 
044 856 16 33 

01. August Sonntag Dr. Steiger, 8173 Neerach 044 858 10 44 
05. August Donnerstag Dr. Dillinger,  

8165 Niederweningen 
044 856 16 33 
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      Ö f f nungszei t en:

Mont ag 15. 15 – 16. 45
Mi t t woch 19. 30 – 20. 30
Donner st ag 16. 00 – 17. 30

Tel . Nr . 044 858 06 62

Di e Sommer f er i en st ehen vor der Tür , denken Si e
r echt zei t i g an di e Fer i enl ekt ür e:

John Irving  Die letzte Nacht in Twisted River 

Donna Leon  Schöner Schein 

Martin Walker Grand Cru 

Gonzalo Giner Der Heiler der Pferde 

und vi el e ander e Bücher st ehen zur Ausl ei he ber ei t .

Währ end der Sommer f er i en i st di e Bi bl i ot hek am
Mi t t wochabend geöf f net .

Mittwoch, 21. Juli   19.30 – 20.30 
Mittwoch, 28. Juli   19.30 – 20.30 
Mittwoch,  4. August   19.30 – 20.30 
Mittwoch, 11. August   19.30 – 20.30 
Mittwoch, 18. August   19.30 – 20.30 

07/10/nf 
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Die Schule informiert 

Daten / Veranstaltungen : 

Jahresschlusstag 
16. Juli 2010  

Sommerferien
17. Juli bis 22. August 2010  

Schulbeginn
23. August 2010  

In wenigen Wochen geht ein wiederum bewegtes Schuljahr zu Ende. Wir möchten aus 
diesem Anlass den 13 Schülerinnen und Schüler der 6. Klasse alles Gute für ihre weitere 
Schullaufbahn wünschen.  

Insbesondere möchten wir erwähnen, dass in diesem Jahr drei Schüler die Aufnahme-
prüfung an der Kantonsschule Bülach bestanden haben. 

Wir gratulieren an dieser Stelle Natascha Roderer, Mara Senn und François d’Overschie. 
Wir sind überzeugt, dass sie den Anforderungen der Kantonsschule Bülach gerecht 
werden, und die Probezeit erfolgreich bestehen.

Nach Ablauf der Probezeit per Ende Mai, wurde die Anstellung von Herr German Schön 
als Hauswart der Primarschule Weiach, nicht weitergeführt.

Zusammenarbeit zwischen den Eltern und der Primarsc hule 

Haben Sie Fragen, Anliegen oder wünschen Sie ein Gespräch mit der Primarschul- 
pflege? Melden Sie sich beim Schulsekretariat unter der Nummer 044 858 27 23 um ei-
nen Besprechungstermin zu vereinbaren.

Primarschulpflege Weiach 



Für Kinder 
und Jugendliche

Mitteilungen Juli 2010 

Unsere
Gottesdienste

Dienstag, 6.; 13. Juli: 07:30 Uhr 
3./4. Klassunti 
mit Katechetin Anita Trüb  

Sonntag, 4. Juli: 9:30 Uhr 
Gottesdienst mit Taufe 
von Nina Moll 
Pfr. Christian Weber 
Kollekte: TEAM 72 für Strafentlassene 
 
Sonntag, 11. Juli: 9:30 Uhr 
Gottesdienst mit Taufe 
von Frederic Weber 
Pfr. Christian Weber 
mit den Kindern aus dem 3.-Klassunti 
Orgel: Lydia Kellenberger 
Kollekte: Team 72 für Strafentlassene 
Anschliessend Apéro  
 
Sonntag, 18. Juli: 9:30 Uhr 
Gottesdienst 
Pfr. Christian Weber 
Orgel: Lydia Kellenberger 
Kollekte: Stiftung für Taubblinde  
 
Sonntag, 25. Juli: 9:30 Uhr 
Gottesdienst 
Pfr. Christian Weber 
Orgel: Lydia Kellenberger 
Kollekte: Stiftung für Taubblinde  
 
Sonntag, 1. Aug: 10:00 Uhr 
Regionalgottesdienst Weiach-
Bachs-Stadel 
in der Kirche Stadel 
Pfr. Herbert Strahm 
Orgel: David Homolya 
Kollekte: Stiftung Mütterhilfe 
Fahrdienst  
um 9:30 Uhr ab Kirche Weiach 

Für Alle 

 

Für SeniorInnen 

Alle Informationen im Internet: 
www.kirche-weiach.ch

Reformierte Kirche Weiach       

Anmeldung zum 
Konfirmandenunterricht 
Alle reformierten Jugendlichen, die 
nach den Sommerferien ins letzte  
obligatorische Schuljahr kommen 
(z. B. 3. Sek.), haben eine Einladung 
zum Konfirmandenunterricht des  
kommenden Schuljahres erhalten. 
 
Wer aus irgendeinem Grunde keine 
Einladung erhalten hat, setzt sich 
bitte direkt mit Pfr. Ch. Weber in Ver-
bindung. 

Do, 08. Juli: 08:00 Uhr 
Seniorenreise 2010 
Abfahrt: 
8.00 Uhr mit dem Köchli-Car beim 
Schulhaus Weiach 
 
Route: 
Weiach … Nordring … Birmensdorf„
Affoltern am Albis, Kaffeehalt in der 
neuen Raststätte MyStop … Zug … 
Schiffsrundfahrt auf dem Zugersee 
inkl. Mittagessen … Aegerisee … über 
den Raten … Biberbrugg … Pfäffik-
on„Seedamm … Zürcher Oberland 
… Pfäffikersee, Zabighalt … Weiach 
Kosten: 
60 Franken für Fahrt und Verpfle-
gung (ohne Getränke) 
Für das kleine Budget bieten wir 
gerne Ermässigung 
Bezahlung bar oder auf PostFinance
-Konto-Nr. 80-24666-7 (IBAN CH37 
0900 0000 8002 4666 7), 
Evang.-reform. Kirchgemeinde Wei-
ach, Kirchengutsverwaltung, 8187 
Weiach, Vermerk: Seniorenreise 
Anmeldung bei Pfarrer Christian 
Weber, 
Büelstrasse 17, 8187 Weiach, 
Tel. 044 858 22 44; 
Email: pfarramt@kirche-weiach.ch.  

Dienstag, 06. Juli: 20:30 Uhr 
WM in der Pfarrscheune 
Halbfinal 
 
Mittwoch, 07. Juli: 20:30 Uhr 
WM in der Pfarrscheune 
Halbfinal 
 
Sonntag, 11. Juli: 20:30 Uhr 
WM in der Pfarrscheune 
Finale 
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Reformierte Kirchgemeinde Weiach       
... konfirmiert ... 

Am Sonntag, 30. Mai 2010 wurden in der Kirche Weiach konfirmiert: 

Roman Schenkel �  Sabrina Wunderli �  Alex Rüeger �  Stefanie Baltisser �  Basil Baumgartner �  Jan Blumer �  Kristina Utzinger  
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WEIACH60+
Ref. Kirchgemeinde Weiach 
Kath. Kirchgemeinde Weiach 
Pro Senectute Weiach 
Gemeinde Weiach 

Seniorenreise 2010 
Donnerstag, 8. Juli 2010 
 
Abfahrt:
8.00 Uhr mit dem Köchli-Car beim Schulhaus Weiach 
 
Route:
Weiach - Nordring - Birmensdorf„Affoltern am Albis, Kaffeehalt in der neuen Raststätte 
MyStop - Zug - Schiffsrundfahrt auf dem Zugersee inkl. Mittagessen - Aegerisee - über 
den Raten - Biberbrugg - Pfäffikon„Seedamm - Zürcher Oberland - Pfäffikersee, 
Zabighalt - Weiach
 
Kosten: 
60 Franken für Fahrt und Verpflegung (ohne Getränke) 
Für das kleine Budget bieten wir gerne Ermässigung 
Bezahlungbar oder auf PostFinance-Konto-Nr. 80-24666-7 (IBAN CH37 0900 0000 8002 4666 7), 
Evang.-reform. Kirchgemeinde Weiach, Kirchengutsverwaltung, 8187 Weiach, Vermerk: Seniorenreise 
 
Anmeldung:
Pfarrer Christian Weber, 
Büelstrasse 17, 8187 Weiach, 
Tel. 044 858 22 44; 
Email: pfarramt@kirche-weiach.ch. 
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Horizonte erweitern - Ideen aufgreifen - Brücken schlagen - Grundsteine legen - Anstösse geben - etwas be-
wegen! 

 
Dazu sind Sie eingeladen und aufgerufen, sich in der Kirchgemeinde Kaiserstuhl-Fisibach-Weiach zu engagieren. Vor der 
Tür stehen nämlich die  
 
Wahlen 2010  

Im kommenden Herbst finden die Gesamterneuerungswahlen Kirchenpflege, Finanzkommission, Stimmenzähler/innen und Synodemitglied statt. 

 

Auf Ende Jahr stellen folgende Mitglieder der Kirchenpflege ihr Amt zur Verfügung: Zdena Kudrna (2 Amtsperioden/8 Jahre) und Christa Su-

renmann (fast 2 Amtsperioden/7 Jahre).  Der Wiederwahl stellt sich Felix Vögele. 

 

Die Kirchenpflege (Mindestbestand 4 Mitglieder + Gemeindeleiter) ist die leitende Behörde der Kirchgemeinde. Sie wird an der Urne gewählt und 

vertritt die Kirchgemeinde nach innen und aussen. Damit die Kirchenpflege ihre Aufgaben wahrnehmen kann, ist sie auf engagierte Mitglieder 

angewiesen. Bereits hat sich Frau Rita Sutter-Birrer, Sonnenhofstrasse 227, Fisibach, für die Mitarbeit in der Kirchenpflege entschieden. Des-

halb wenden wir uns an Sie, liebe Pfarreiangehörige, damit die beiden Sitze besetzt werden können. Eine abwechslungsreiche und interessante 

Aufgabe erwartet Sie, bei der Sie etwas bewirken können. 

 

Finanzkommission: Die drei Mitglieder der Finanzkommission, Marcel Baldinger, Martin Bühlmann und Reto Schneider stellen sich für eine weite-

re Amtsperiode zur Verfügung. Stimmenzähler/innen: Die beiden Stimmenzähler Franz Schneider und Annemarie Bühlmann stellen sich der 

Wiederwahl. Herzlicher Dank für die weitere Mitarbeit. 

 

Haben wir Ihr Interesse geweckt, eine interessante und ehrenamtliche Funktion zu übernehmen? Dann freut sich Felix Vögele (056 222 35 40) 

über Ihren Anruf. 

 

Kath. Kirchenpflege Kaiserstuhl-Fisibach-Weiach 

 

 

Kath. Pfarrei Kaiserstuhl … Fisibach … Weiach 
Kalendarium für Juli/August 2010 

Sonntag,  04. 07 10.30 Wort- und Kommunionfeier 

Sonntag,  11.07.  09.00 Eucharistiefeier 
 

Samstag, 18.07. kein Gottesdienst 

Sonntag, 25.07. 09.00 Wort- und Kommunionfeier  
in der Kapelle Fisibach 
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Blutdruckmessung 

Die Blutdruckmessung findet alle zwei Monate statt.
Das nächste Mal: 

Wann: Donnerstag, 29. Juli 2010, 17.30 - 18.30 Uhr 

Wo: Im Foyer des Gemeindesaales 

Kosten: Mitglieder des Vereins:  Gratis 

 Nichtmitglieder:  Fr. 5.-- 

 Blutzuckerbestimmung: Fr. 8.-- für Alle 

Juli 2010 

Turnen
Donnerstag, 1. und 15. Juli, 9:00 Uhr bis 10:00 Uhr, im kleinen 
Gemeindesaal

Spielrunde
Zur Spielrunde am Donnerstagnachmittag laden wir herzlich ein. Näheres 
dazu bei Rösli Baumgartner, Tel. 044 858 25 24. 

Ihr Ortsvertretungsteam 
Christina Weber, Rösli Baumgartner, Vreni Fawaz



EINLADUNG ZUR BUNDESFEIER
Am Sonntag, 1. August 2010 auf 
dem Gelände der Schulanlage Hofwies

Programm 

» Ab 18 Uhr: Festwirtschaft der Männerriege

» Steaks und Würste vom Grill, Pommes Frites 
 und ein reichhaltiges Salatbuffet / Kuchenbuffet
 Die Gemeinde schenkt allen Besuchern einen Bon im Wert von 8.… Fr. 

» Ab 19.30 Uhr: Musik und Tanz mit 
 der Country Band «Gumboot Rednex»

» Festansprache durch den Gemeindepräsidenten

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Männerriege Weiach

  20
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Schützengesellschaft Weiach, 8187 Weiach 
 

Einladung   zum 

Weiacher CUP mit Festwirtschaft 
Ort: Weiach, Schützenhaus “Hasli“ 
Schiesszeiten: Samstag, 3. Juli 2010, 13:30 bis 18:00 Uhr 
Hauptdoppel: Samstag, 3. Juli 2010, 13:30 bis 14:30 Uhr 

Angesprochen sind alle EinwohnerInnen der Gemeinde Weiach, oder Angestellte von Weiacher 
Firmen. Mindestalter: Jahrgang 2000 und älter. 
Willkommen sind auch alle Jungschützen und Teilnehmer des Jugendschiesskurses. 
An diesem Anlass wird auch eine Festwirtschaft mit Speis und Trank betrieben.

Alle TeilnehmerInnen schiessen den Hauptdoppel: 10 Schuss auf Scheibe A5. Die besten 24 
Schützen treten danach im Cup-System (Auslosung) gegeneinander an, bis im Final die noch drei 
verbliebenen Schützen um den Titel des Cupsiegers antreten. 

Kosten:
Hauptdoppel: Teilnehmer des Jugendschiesskurses: Fr.6.- inkl. Munition 
 Jugendliche mit Jahrgang 1994 und jünger: Fr.10.- inkl. Munition 
 Alle übrigen Teilnehmer: Fr.16.- inkl. Munition 
Ausstiche: Die zusätzlichen Kosten für die Munition (pro Schuss: Fr.0.40). 

Preise: Die 6 TeilnehmerInnen des Halbfinals erhalten einen Zinnbecher. 
 CupsiegerIn: zusätzlich Wanderpokal. 

Absenden: Direkt nach dem Ausstich in der Festwirtschaft beim Schützenhaus. 

Der Hauptdoppel kann schon an einem der folgenden Schiesstage auf dem Stand Weiach ge-
schossen werden: 
Mittwoch, 09. Juni 2010, 18:00 - 20:00 Uhr 
Mittwoch, 23. Juni 2010, 18:00 - 20:00 Uhr 
Mittwoch, 30. Juni 2010, 18:00 - 20:00 Uhr 

Kommen Sie einfach vorbei. Nutzen Sie die Gelegenheit Ihre Nachbarn bzw. weitere Mitbewohner 
und Mitbewohnerinnen der Gemeinde Weiach kennenzulernen.  
_______________________________________________________________________________
Voranzeige:

34. Unterländer Wyberschiessen 2010 
im Schützenhaus “Langenrain“ in Bülach 

Schiesszeiten: 20. August 2010   17:30 - 20:00 Uhr  
28. August 2010   13:30 - 16:30 Uhr  
29. August 2010   09:00 - 12:00 Uhr 

Allfälliger Ausstich: 29. August 2010   12:15 Uhr 
Absenden:  29. August 2010   13:30 Uhr 
Training:  26.Mai, 23.Juni, 18.August 2010, jeweils 18:00 - 20:00 Uhr in Weiach. 

•Guet Schuss• 

Schützengesellschaft Weiach 

Der Vorstand 
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Sommerferien
In der Zeit vom Montag, 19. bis Montag, 26. Juli 2010 bitten wir Sie, die Fahrten direkt mit 
unseren Fahrerinnen und Fahrern zu vereinbaren.

Alioth Arthur 044 858 18 55 Klose Volker 044 858 14 10 

Bäggli Beatrice 043 433 00 23 Limi Ursula   044 858 39 23 

Blanc Fredy 044 817 36 37 Meier Heidi  044 858 17 48 

Griesser Fritz 044 858 20 20 Schenkel Dorli  044 858 21 78 

Werren Rolf 044 858 25 55 

Danke für Ihr Verständnis.

Gesucht...

Fahrerinnen / Fahrer 
Haben Sie freie Zeit, die Sie zum Nutzen Ihrer Mitmenschen im Dorf ausfüllen möchten? 
Sind Sie flexibel und haben Sie ein Auto zur Verfügung? Wenn ja, sind Sie die ideale 
Fahrerin oder der ideale Fahrer zur Ergänzung unseres Teams. 

Der Rotkreuzfahrdienst erledigt Fahrten zum Arzt, zur Therapie, usw. für kranke oder 
verunfallte Einwohner. 

Je nach Auftragsanfall und Verfügbarkeit der Fahrerinnen und Fahrer, fallen 
durchschnittlich 2 - 3 Fahrten monatlich an. 

Ist Ihr Interesse geweckt? Zögern Sie nicht und melden Sie sich an bei der Leiterin des 
Fahrdienstes, Marlies Maier Telefon 044 858 02 06. Sie beantwortet auch gerne Ihre 
Fragen.

Herzlichen Dank für Ihr Interesse. 

   Freundliche Grüsse 
   Marlies Maier 

SRK Fahrdienst Weiach 
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Vorankündigung betr. Durchführung des 6. Nationalen  Radrennen in Weiach
 
Liebe Anwohnerinnen und Anwohner der Gemeine Weiach 
 
Am Sonntag 4. Juli 2010 führt der VC Steinmaur mit der Einwilligung des 
Gemeinderates ein Nationales Radrennen (Kriterium) in ihrer Gemeinde durch. 
 
Damit sie sich eine Vorstellung über den Tagesablauf machen können, möchten wir 
sie mit einem kurzen Abriss über den bevorstehenden Anlass informieren. 
 
Der Rundkurs von 1 Kilometer Länge führt über die Oberdorf- Winkel- und 
Trottenstrasse. 
 
Folgende 6 Kategorien sind am Start vertreten: 
 

Schüler Jg. 1994 … 1997 
Anfänger 
Junioren 
Elite Herren 

 
Sie sehen also, dass es ein spannender Sportanlass werden kann, der mit dem 
ersten Rennen um 8:30 Uhr beginnt und mit der Hauptattraktion der Elite Herren um 
ca. 17:30 endet.  
 
Die direkt betroffenen Anwohner/ Anwohnerinnen an der Strecke werden wir zur 
gegebener Zeit mit einem persönlichen Schreiben informieren. 
 
Wir bitten Sie heute schon, sich dieses Datum zu notieren und freuen uns, wenn wir 
Sie als Zuschauer begrüssen dürfen. Für Ihr leibliches Wohl steht ihnen unsere best- 
bekannte Festwirtschaft mit allerlei feinen Sachen zur Verfügung. 
 
        Mit freundlichen Grüssen 
 
        VC Steinmaur 
 
 
 

Sommerabendkonzert 

des Harmonika-Spielring Hohentengen 

Wir haben auch dieses Jahr ein interessantes Programm in verschiedenen 
Besetzungen für Sie vorbereitet. 
Geniessen Sie bei einem Glas Wein einen stimmungsvollen Abend auf dem 
Rathausplatz Hohentengen (bei Regen im Pfarrsaal). 
Wir laden Sie ganz herzlich ein 

am 18. Juli 2010 um 19.00 Uhr 
-  Eintritt gratis -



Volkshochschule Zürich - Region Bülach 
Solistrasse 74 – CH-8180 Bülach 
Tel. +41 44 863 71 70   Fax +41 44 863 71 72 
E-Mail  volkshochschule@buelach.ch 
Internet www.volkshochschule-buelach.ch
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Vorschau Herbstsemester 2010/11 
 
Kommunikation und Persönlichkeit 
Natürliches Selbstlifting 
Nachhilfe für Ihre Schönheit 
Christina Kamm, Farb- Stil- und Make-up-Beraterin sif 
28.8., 9.00–13.00 Uhr, Fr. 100.-  (exkl. Skript Fr. 25.-)

Formen und Gestalten 
Bildhauen … Stein bearbeiten 
Ueli Gantner, Eidg. dipl. Bildhauermeister, Künstler 
31.8. – 5.10. (6x) 18.00-21.00 Uhr 
Fr. 340.- (exkl. Material Fr. 50.- – Fr.120.-) 

Mensch und Gesundheit 
Kräuterwissen I 
Die natürliche Hausapotheke … selbst gemacht 
Christine Véron 
31.8. und 7.9., 19.00-22.00 Uhr, Fr. 125.- 
(exkl. Material Fr. 15.-) 

Aqua-Jogging 
Isabel Buchmann, Aqua-Powerinstruktorin 
- Mo 23.8.10 – 7.2.11, 20.15-21.05 Uhr 
- Mi  25.8.10 – 9.2.11, 19.15-20.05 Uhr 
- Mi  25.8.10 – 9.2.11, 20.10-21.00 Uhr 
- Kosten: je Fr. 270.-, Ort: Schwerzgrueb, Bülach 

Wasserfitness 
Maria-Grazia Scheidegger, Wasserfitness-Leiterin 
Mi  25.8.10 – 9.2.11, 08.10-09.00 Uhr 
Kosten: Fr. 270.-, Ort: Grossacher, Winkel 

Den Rücken stärken 
Francesca Paradiso Hugentobler, Ayuryoga-Lehrerin 
- Mi  25.8.10 – 9.2.11, 20.00-20.50 Uhr, Fr. 237.50 (19x) 
- Fr  27.8.10 – 4.2.11, 18.30-19.20 Uhr, Fr. 212.50 (17x)  
Ort: Turnhalle Hinterbirch, Bülach 

Anmeldung an Volkshochschule,  
Telefon 044 863 71 70 nachmittags  
oder www.volkshochschule-buelach.ch 
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ALTERSHEIM EICHI NIEDERGLATT, Tel. 044 851 82 00

Offene Veranstaltungen
Wir freuen uns, Sie zu folgenden, offenen Veranstaltungen einladen zu können: 

Freitag,  2. Juli 2010, 09.30 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst mit Hr. Pfr. D. Eschbach, Bülach 
Musikalische Begleitung durch Frau Marion Mansour 

Dienstag,  6. Juli 2010, 19.00 Uhr
Offenes Singen mit Frau Marion Mansour 

Mittwoch, 7. Juli 2010, 19.00 Uhr
Musikalische Abendunterhaltung mit dem Duo Romy und Peter 

Freitag,  16. Juli  2010, 09.30 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst mit Frau PA F. Hüsgen, Niederhasli 
Musikalische Begleitung durch Frau Marion Mansour 

Tortenbuffet
Die Torten machen keine Sommerpause. Rendez-vous mit unseren hausgemachten Torten ist 
am 16.7.2010, ab 14.00 Uhr .

Mittagstisch
Geniessen Sie die Vorzüge unserer Küche bei einem Mittagessen zu günstigen Preisen. Unser 
Mittagstisch in der Cafeteria steht allen Seniorinnen und Senioren aus den Anschluss-
Gemeinden offen. Nächste Termine: 08.07. und 22.07.2010
Anmeldungen bitte bei Frau R. Schmid, Niederglatt, Tel. 044 850 45 29 

Herzlich willkommen! 

Öffentliche Veranstaltungen im Juli
��

� Claudio De Bartolo
- Montag 5. Juli 2010, 14.30 Uhr im Kafi Olivenbaum 
  (freiwillige Kollekte) 

�� Lottomatch
- Montag. 12. Juli 2010 14.00 Uhr im Mehrzweckraum 

�� Ref. Andacht
- Mittwoch, 14. Juli 2010 10.30 Uhr mit Herrn Pfarrer P. Kobi im Mehrzweckraum 

�� Musik und Tanz mit den Chatzesee Örgeler 
- Montag, 19. Juli 2010 14.30 Uhr im Kafi Olivenbaum 
   
�� Kath. Gottesdienst
- Mittwoch, 21. Juli 2010 10.00 Uhr mit Herrn R. Jung im Mehrzweckraum 

    
Besuchen Sie uns auch auf unserer Homepage www.seniocare.ch
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Jugendsekretariat Bezirke Bülach und Dielsdorf 
Geschäftsstelle, Schaffhauserstr. 53, 8180 Bülach 

Unsere Dienstleistungen: 
• Alimentenhilfe 
Alimentenbevorschussung, Alimenteninkasso, Schaffha userstr. 53, 8180 Bülach, Tel. 043 259 95 20 

• Berufs-Studien- und Laufbahnberatung 
Beratung von Jugendlichen und Erwachsenen, Dörflistr. 120, 8090 Zürich, Tel. 043 259 96 66 

• Geschäftsstelle Elternbildung 
Koordination der Elternbildungsangebote, Elternbild ungsprogramm 
Spitalstr. 11,  8157 Dielsdorf, Tel. 044 855 65 60 

• Jugend- und Familienberatung 
Beratungen mit und ohne gesetzlichen Kindesschutzma ssnahmen 
Spitalstr. 11, 8157 Dielsdorf, Tel. 044 855 65 35 

• Kleinkindbetreuungsbeiträge /Beratung unverheirateter Eltern 
Spitalstr. 11, 8157 Dielsdorf, Tel. 044 855 65 07 

• Kleinkindberatung
Gemeinwesenberatung, Erziehungsberatung, Mütter- un d Väterberatung 
Informationen über Angebote für Vorschulkinder, Kurse für werdende Eltern 
Spitalstr. 11, 8157 Dielsdorf, Tel. 044 855 65 20 

• Mütter- und Väterberatung 
für Weiach 
Jeden 3. Donnerstag im Monat von 14.00 - 15.00 Uhr auf Voranmeldung 
Von 15.00 – 16.30 Uhr ohne Voranmeldung 
im Werkgebäude Zwinghofstr. 2, Neerach  und 

und jeden 1. Donnerstag im Monat von 14.00 – 15.00 Uhr auf Voranmeldung 
von 15.00 – 16.30 Uhr ohne Voranmeldung 
im Oberstufenschulhaus, Aufenthaltsraum (Mittagstis ch), Kaiserstuhlstr., Stadel

Leitung: Franziska Rüdiger, Mütterberaterin HFD 
Telefonische Beratung: 044 855 65 23, Montag – Frei tag, 8.15 – 10.00 Uhr 
Mittwochmittag von 13.00 – 14.00 Uhr ( Mittwoch: Fr anziska Rüdiger) 

Bitte beachten Sie unsere nächsten Veranstaltungen/Kurse: 

Mittwoch, 18.  August 2010 
19.00 – 22.00 Uhr 
Samstag, 21.  August 2010 
9.00 – 16.30 

Kurs für werdende Eltern 
Was bringt das Baby mit, was sind seine Bedürfnisse? Eltern erhalten praktisches Wissen zur Ent-
wicklung und Pflege ihres Kindes sowie Anregungen u nd Unterstützung, wie sie den Alltag als 
Familie bewältigen und sich als Paar Sorge tragen k önnen unterstützen und was tun Sie, wenn 
Sie nicht gleicher Meinung sind? 

Falls nicht anders angegeben, finden die Kurse im Dachraum im Jugendsekretariat,  
Spitalstr. 11, 8157 Dielsdorf statt. Für Anmeldungen erreichen Sie uns unter Tel. 044 855 65 20. 



Bildungsdirektion Kanton Zürich, Jugendsekretariat Bezirke Bülach und Dielsdorf, Schaffhauserstr. 53, 8180 Bülach, 043 
259 95 00, Alimentenhilfe, Berufs- und Laufbahnberatung, Jugend- und Familienberatung, Elterbildung, Kleinkindberatung, 
Kleinkindbetreuungsbeiträge, , Projektstelle Schulsozialarbeit 
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Wie Eltern den Schulerfolg ihrer Kinder prägen 
ŒSaftige Bussen für Eltern•, ŒNachsitzen für Mütter und Väter• - mit solchen 
Schlagzeilen wird in den Medien das Verhältnis zwischen Schule und Elternhaus 
beschrieben. Dabei können wir doch von ganz anderen Erfahrungen und 
Voraussetzungen ausgehen: Eltern und Lehrpersonen wollen das Beste für die 
Kinder, sie fördern sie aber in verschiedenen Umfeldern. Erziehung findet nicht nur 
im Elternhaus statt. Die ŒGspänli• auf dem Spielplatz, in der Kinderkrippe und in der 
Schule erziehen ebenso mit wie die professionellen Pädagoginnen und Pädagogen, 
denen das Kind an diesen Orten begegnet. Umgekehrt beginnt Bildung und Lernen 
nicht erst in der Schule. Aufrecht sitzen und gehen, sich mit Mimik, Gestik und 
Sprache zu verständigen, lernen Kinder ohne formale Anleitung im Turn- oder 
Sprachunterricht. Und wie erfolgreich ein Kind die Schule bewältigt, hängt nicht nur 
von der Qualität des Unterrichts und vom Geschick der Lehrperson ab, sondern stark 
auch von den Eltern.  
 
Das zeigen Untersuchungen von Markus Neuenschwander, Professor an der 
Pädagogischen Hochschule Nordwestschweiz, zur Wechselwirkung von Familie und 
Schule. Dabei setzen die wichtigsten Einflussgrössen der Eltern keine besonderen 
Kenntnisse voraus, sondern es genügt eine respektvolle und klare 
Erziehungshaltung. Mit folgenden Verhaltensweisen unterstützen Eltern ihre Kinder 
in der Schule: 
€ Die Schulleistung ist besser, wenn am Familientisch diskutiert wird, Bücher in der 

Bibliothek ausgeliehen und gelesen werden und wenn Neugier und 
Entdeckungsfreude gefördert werden.  

€ Das Selbstvertrauen wird gestärkt, wenn Eltern den Erfolg ihrer Kinder auf 
Fähigkeiten und Einsatzbereitschaft zurückführen, den Misserfolg aber gelassen 
als ŒUnglücksfall• nehmen. 

€ Die Eltern sollen eine Aufgabenhilfe betreiben, welche die Selbständigkeit des 
Kindes fördert. Das heisst, Kinder sollen die Hausaufgaben selber lösen, bei 
Bedarf aber die Unterstützung der Eltern abrufen können. 

€ Fördern heisst auch Fordern: Wenn Eltern hohe Erwartungen ans Kind stellen, 
wird es bessere Leistungen erbringen, als wenn sie nichts erwarten, denn mit 
Erwartungen drücken sie aus, dass sie dem Kind etwas zutrauen.  
Bei Überforderung dagegen wird das Kind mit Angst und anderen 
Stresssymptomen reagieren.  

€ Ein wohlwollender, aber konsequenter Erziehungsstil ist gefragt. Wenn Eltern 
dem Kind Respekt, Wärme und Liebe schenken, aber auch die Tagesabläufe 
regeln und strukturieren, ist das für das Kind generell gut und damit auch für die 
Schulleistung. 

 
Natürlich sind Eltern nicht allein für den Schulerfolg ihrer Kinder verantwortlich. Aber 
Eltern sollen wissen, dass es sich lohnt, ihren Kindern Zeit und Aufmerksamkeit zu 
schenken. 
 
Martin Gessler, Geschäftsstelle Elternbildung 

Berichte aus dem Jugendsekretariat Bezirke Bülach u nd 
Dielsdorf



Vereinigung Gewerbe Weiach 

Wasser … ein wertvolles Element        

Ohne Wasser gibt es kein Leben auf der Erde. Jeder Mensch braucht regelmässig Trinkwasser zum 
Überleben. Zudem ist Wasser ein Teil unseres Körpers. 

Wussten Sie,  
-     das der menschliche Körper zu 50 % aus Wasser besteht. 
-     Wenn man zu wenig Wasser im Körper hat zu Gesundheitlichen Problemen führen kann? 

Da das Gehirn zu 90% aus Wasser besteht, wirkt sich Flüssigkeitsmangel dort besonders stark aus: 
Innerhalb von Minuten können  -Konzentrationsstörungen,  

    -Kopfschmerzen,  
     -Migräneanfälle  

entstehen. 

Wenn die Schleimhäute in Hals und Nase ausgetrocknet sind, verringert sich die Immunabwehr um 
bis zu 50%! 

Wasser ist auch ein Schlankmacher. Nicht nur weil Wasser 0 Kalorien aufweist.  
Wenn man kaltes Wasser trink, muss der Körper Energie aufwenden um es auf Körpertemperatur zu 
bringen. Ausserdem erhöht Wasser die Stoffwechselrate und die Fettverbrennung. 

Das sind nur einige Beispiele, wie wichtig Wasser in unserem Organismus ist. 
Darum trinken Sie genügend. Mindestens 2 Liter auf den Tag verteilt. 

Die Gemeinde Weiach bezieht ihr Trinkwasser zu 50% aus Quellwasser vom Haggenberg und 50% 
von Grundwasser.   
Da die Wasserhärte mit 36°fh hart ist, empfiehlt es sich, regelmässig Entkalkungen in Ihrem Haushalt 
vorzunehmen. 

Für Fragen stehen wir Ihnen jederzeit zur Verfügung. 

Sascha Vogel GmbH 
Kaiserstuhlerstrasse 42 
8187 Weiach 

044 858 16 21 
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Vereinigung Gewerbe Weiach 

Herzlich willkommen! 
 

   Spezialitätentage im Kafi Olivenbaum 
    Öffnungszeiten: täglich von 10.00 –17.00 Uhr 

                                                          
n  Pasta-Tag
     - Freitag, 2. Juli 2010                  ab 11.30 Uhr              Geniessen Sie unser variantenreiches Wähenbuffet 
                                                                                             à discrétion! 
n  Mexiko-Abende 
     - Freitag, 2. Juli 2010                  17.30 - 21.30 Uhr       Wir verwöhnen Sie mit mittelamerikanischen 
     - Samstag, 3. Juli 2010               17.30 - 21.30 Uhr       Gaumenfreuden, am Samstag musikalisch 
                                                                                             begleitet von Sabina Stokes und Johnny Jnniguez 
n  Geschlossene Gesellschaft
     - Freitag, 9. Juli                           ganzer Tag                 Das Kafi Olivenbaum bleibt geschlossen. Wir 
                                                                                             Danken für Ihr Verständnis.       
n  Wähen-Tag
     - Freitag, 30. Juli 2010                ab 11.30 Uhr              Kosten Sie unsere feinen Wähen vom Buffet 
                                                                                             à discrétion! 

Ihre Tischreservationen nehmen wir unter der Telefonnummer 044 859 20 59 gerne entgegen. 

U. Wiesendanger  Mech.Werkstatt / Garage   
Winkelstr.15, 8187 Weiach

- Motorgeräte 
- Forst- und Gartengeräte                 - Beratung 
- Land- und Komunalmaschinen       - Verkauf 
- Personenwagen                              - Service 
- Hydraulikschlauchservice               - Reparaturen 

E-Mail: wiewei@bluewin.ch 
Tel. 044/858 18 41  Fax 044/858 37 17   

Natel 079 / 416 60 02
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Vereinigung Gewerbe Weiach 
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Caffè-Bar Lounge Chamäleon, Büelstrasse 18, 8187 Weiach, 
Tel. 077 457 76 36,www.caffe-bar-chamaeleon.ch
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Redaktion:       Felix Eugster, Landi 
                         Kaiserstuhlerstr. 44 

                              8187 Weiach                              
                                                                                  
                              Tel.   044 858 22 18 
                              Fax. 044 858 32 22 
                              E-Mail: info@weiach.landi.ch 

Inseratenpreise:                                                 
                      Gewerbeanzeige auf Anfrage,    

                              Privatanzeige: Fr. 5.-- pro Feld  
                              bis 6 Zeilen 

Snowy’s Tierbetreuung Wallnöfer 
Trottenstrasse 31 
8187 Weiach 
Tel. 044/858 38 43 
www.snowys-tierbetreuung.com 
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DVD-Player Set  
für das Auto und zu 
Hause 
MEDION® LIFE® MD 
82287.  

7" (18 cm) TFT LCD-Farbdisplay 
und zusätzlichem 7" Monitor. Zum 
Doppel- oder Einzelbetrieb. CD, 
DVD, DivX, MPEG4 und MP3 
Kompatibel. 3 in 1 Kartenleser, 
USB Anschluss. Sehr 
umfangreiches Zubehör inkl.  
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VERANSTALTUNGSKALENDER VON WEIACH UND UMGEBUNG 

BACHS

Juli
10. Regionale Samariterübung, MZG Früblistrasse in Dielsdorf, 14.00 Uhr  
11. Familiengottesdienst mit Taufen, anschl. Apéro mit Gästen aus Regensberg, Kirche Bachs, 09.30 Uhr  

NEERACH

Juli
03. Neeri-Märt, MZG Sandbuck, ab 09.00 Uhr  
16. Füürobi Plausch, alte Neeracherstrasse in Riedt, 18.00 Uhr (Verschiebedatum 23. Juli)  

STADEL

Juli
03. Frauenverein, Flohmi, 09.00 - 13.00 Uhr  
04. röm. kath. Kirchgemeinde, Firmung, Kirhce Rafz  
06. Tennisclub, Nachtessen für Jedermann im Clubhaus 
10. SVP Stadel, Grillfest, im Sali Windlach, ab 16.00 Uhr  
11. Familiengottesdienst, Abschluss 3. + 4. Klass-Unti, Kirche Stadel, 10.00 Uhr  
15. Primarschule, Aufführung Zirkusprojekt, Zirkuszelt beim Schulhaus  
17. Frauenverein, Flohmi, 09.00 - 13.00 Uhr  

WEIACH

Juli
02. Feuerwehr, Mannschaftsübung, Stadel  
03. TV / Jugi, Papier- und Kartonsammlung  
03. Samariterverein, Kleidersammlung 
03. Schützengesellschaft, Cup-Schiessen, Schützenhaus Hasli  
05. Zürcher Anwaltsverband, Rechtsauskunft in Niederhasli, Dorfstrasse 9, Lehrer-Keller-Haus, 17.30 - 19.00 Uhr 
08. FORUM, Männerkochen 
08. ref. Kirche, Seniorenreise 
09. Feuerwehr, Mannschaftsübung, Glattfelden  
10. Garagen-Flohmarkt, Herzogengasse 2 bei Heidi Bergmann, 07.00 - 16.00 Uhr  
12. Zürcher Anwaltsverband, Rechtsauskunft in Bülach, Marktgasse 27, 4. Stock, 17.30 - 19.00 Uhr  
15. Oberstufenschule Stadel, Schulschlussfest 3. Oberstufe 
16. Oberstufenschule Stadel, Schulschlussfest 1.+2. Oberstufe 
16. Primarschule, Jahresschlusstag 
17.07.-22.08.  Primar- und Oberstufenschule, Sommerferien  
29.07.-08.08.  Pfadi, Bundeslager in Wolfsburg D 
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WEIACHER ABFALLKALENDER 2010 

Wichtig: Karton- und Papiersammlung + Kleidersammlung am 3. Juli  

Jan Feb März  April Mai Juni Juli Aug Sep Okt Nov Dez 
  3 7 5 2 7 4 1 6 3  
  10 14 12 9 14 11 8 13 10  

Grüngut   17 21 19 16 21 18 15 20 17  
  24 28 26 23 28 25 22 27 24  
  31   30   29    
            

  6        6  
Häcksler   27       30   

            
            

6 3 3 7 5 2 7 4 1 6 3 1 
13 10 10 14 12 9 14 11 8 13 10 8 
20 17 17 21 19 16 21 18 15 20 17 15 

Kehricht 27 24 24 28 26 23 28 25 22 27 24 22 
  31   30   29   29 
            

   10   3      
Papier / Karton 23         23   

            

            
Kleider-
sammlung

   12-16
Depot 

Griesser

3
Strassen
samm-
lung

25-29
Depot 

Griesser

            

            
Sonderabfall- 
Mobil

   23 
PP

Sternen 
11.00-
13.00 h 

   

ALU / Konservendosen / Leuchtstoffröhren Altoel  Gr ubengut / Kleinmetall Kadaver Textilien 
Flaschen  Ernst Eberle Elektro GmbH Enver Selimi Entsorgungsanlage  O. Meierhofer  Die Sammeldaten 
Container Haslistr. 2 Oberdorfstrasse 22 Hasli Dörndlihag 6 werden separat 
Chälenplatz 8187 Weiach 8187 Weiach 8187 Weiach 8187 Weiach publiziert. 
8187 Weiach  1. + 3. Samstag Sa. 9 – 11 h 079 352 71 76 
  im Monat, 10 - 11 h  


